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Anti-Stromfresser

Sie sehen aus wie eine Zeitschaltuhr, sollen aber helfen, Geld zu sparen: Strommessge-
räte für den Hausgebrauch. Dass ein alter Gefrierschrank oder die betagte Waschma-

schine Stromfresser sind, ist den meisten mittlerweile klar. Doch selbst die paar Watt für 
Videorekorder, Hi-Fi-Anlage oder den Fernseher, die im Standby-Modus zusammenkom-
men, läppern sich. Jahr für Jahr entstehen dadurch Stromkosten von bis zu 100 Euro, die 
vollkommen überflüssig sind. Wer also mit einem Strommessgerät ein paar Stromfresser 
aufspürt, hat die Ausgabe schnell wieder drin. 

Ein Gerät ist der Stiftung Warentest besonders positiv aufgefallen: der Conrad Voltcraft 
Energy Monitor 3000. Es misst selbst bei kleinen Standby-Werten von ein bis drei Watt 
sehr genau. Der Voltcraft Energy Monitor zeigt viele Werte (Leistung, Spannung, Strom-
stärke, Frequenz und Wirkfaktor) und erstellt auf Wunsch sogar eine Kostenprognose für 
Woche, Monat und Jahr. Einfach zwischen die Steckdose und das zu überprüfende Gerät 
stecken, und der Verbrauch kann sofort überprüft werden.

www.conrad.de

Macht Dampf

Was ist klein, macht Dampf und 
ist kein Espresso? Lösung: das 

kleinste Dampfbügeleisen der Welt. Die-
ses Bügeleisen bringen Sie sogar in Ihrer 
Laptop-Tasche unter. Dabei hat es alles, 
was auch seine größeren Geschwister ha-
ben: Stufenlos einstellbare Hitze von ca. 
65–220  °C, Dampfstoßfunktion und mit 
einer Antihaft-Bügelsohle aus Aluminium 
versehen. Es ist sogar umschaltbar auf 110 
Volt – ideal für Fernreisen. Kurz: Das ideale 
Taschenwerkzeug gegen hartnäckige Knit-
terfalten aus dem Koffer. 

www.proidee.de
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Ein laufender Fernseher signalisiert: Es 
ist jemand zu Hause. Doch wer lässt 

schon gern seinen Fernseher laufen, wenn 
er das Haus verlassen und es vor Einbre-
chern schützen will? Das dachte sich auch 
ein sorgengeplagter Amerikaner und er-
fand kurzerhand FakeTV. FakeTV simuliert 
das Licht, das vom Fernseher ausgegeben 
wird. Dabei steuert ein Computer sehr 
helle LEDs, die in der Intensität und Farbe 
variieren und den Raum erhellen, so wie 
es ein laufendes Fernsehgerät tut. FakeTV 
bietet die Effekte eines realen Fernseh-
programms, inklusive Szenenwechsel und 
Kameraschwenks. Untersuchungen haben 
gezeigt, dass Testpersonen nicht in der 
Lage waren, zwischen FakeTV und einem 
echten Gerät zu unterscheiden.

www.faketv.com/de/

Einbrecher-
Täuscher

Es braucht schon ein gutes Näschen, um in den hinteren Taunusregionen, fernab von 
Großstadt und Autobahn, die Whiskey-Destille von Holger Höhler zu finden. Doch 

was der gelernte Brennmeister dort aus Mais, Weizen, Roggen, Hefe und Malz hervor-
bringt, braucht den Vergleich mit den besten Vertretern aus Schottland bzw. Kentucky 
nicht zu scheuen. Holger Höhler hat es amtlich: 91 von 100 möglichen Punkten verlieh 
ihm Whiskey-Papst Jim Murray für seinen ersten Whiskey Bourbon Style im Jahre 2005. 
Schlechter sind seine Produkte bestimmt nicht geworden, ganz im Gegenteil: Höhler 
kommt mit dem Brennen seines „Whesskeys”, so die eingetragene Bezeichnung seines 
Hessen-Whiskeys, kaum nach. Zu groß ist die Nachfrage mittlerweile, nachdem sich die 
Qualität seiner Destillate herumgesprochen hat. Den Ursprung hat Höhlers Passion in 
einer echten Schnapsidee: Auf einer Geburtstagsfeier kam man überein, einen eigenen 
Whiskey zu brennen, denn der wurde nach dem Rückzug der GIs aus Wiesbaden, die den 
Ort hin und wieder mit zollfreien Gallonen Jim Beam versorgt hatten, zur Mangelware. 
Höhler, der seit den 80er Jahren Schnaps brennt, nahm sich den Drei-Zentner-Sack Mais 
eines Freundes vor und legte los. Die Geburtsstunde einer Rarität, des „Whesskeys”. Und 
einer Leidenschaft, die Holger Höhler mit seiner stetig wachsenden Fangemeinde teilt. 

www.brennerei-hoehler.de

Hessisch Highland
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